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Bestimmung der Wärme- & 
Feuchterückgewinnung
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Spülluftprüfstand

Abbildung ähnlich

Beschreibung                                                                     

Mit dem Spülluftverfahren kann für alternierende, dezen-
trale Lüftungsgeräte die Wärmerückgewinnung für balan-
cierte Luftmassenströme bestimmt werden. Die Unsicher-
heiten des bisher verwendeten direkten Messverfahrens 
durch inhomogene Geschwindigkeits- und Temperaturpro-
file am Austritt der Lüftungsgeräte werden durch das Spül-
luftverfahren umgangen und die Messgenauigkeit ist höher.
Mit der optionalen Feuchtekonditionierung kann darüber 
hinaus auch die Feuchterückgewinnung ermittelt werden.

Weitere thermische Leistungskennzahlen sind der Luft-
volumenstrom im alternierenden Betrieb und die Balance, 
die ebenfalls mit dem Prüfstand ermittelt werden können. 
Der Prüfstand ist mit einem Hilfsgebläse ausgestattet, so 
dass auch kontinuierlich arbeitende Lüftungsgeräte mit der 
direkten Messmethode vermessen werden können. 

Besondere Merkmale 

Spülluftverfahren gemäß DIN EN 13141-8

Bestimmung von thermischen Leistungskennzahlen 
von alternierenden Lüftungsgeräten: 
Wärme- und Feuchterückgewinnung, Luftvolumen-
strom und Balance im alternierenden Betrieb
Verfahrbare Wand: 
Für eine einfache Installation der Prüflinge
Optimierte Feuchte-, CO2- und Temperaturkonditio-
nierung der Spülluft: 
Hohe Messgenauigkeit
Autarker Betrieb ohne Klimakammer: 
Variable Aufstellorte
Variable Volumenströme: 
Für unterschiedliche Prüflinge und zusätzliche Prüf-
punkte außerhalb der Norm
Verwendbar als Lüfterprüfstand:
z..B.. für kontinuierliche arbeitende Lüftungsgeräte
Verwendbar als Klimakammer:
Nutzung der 4 Klimakammern unabhängig von der 
Lüfterprüfung

Funktionsweise Spülluftverfahren

Prüfung von dezentralen, alternierenden 
Lüftungsgeräten nach DIN EN 13141-8



Der Spülluftprüfstand besteht aus 4 Messkammern, in 
denen 2 alternierende, gegenläufige, dezentrale 
Lüftungsgeräte als Prüflingspaar vermessen werden 
können. Die beiden Prüflinge arbeiten also bei der Ver-
messung wie im tatsächlichen Betrieb. Beide Innen- bzw. 
Außenkammern werden mit konditionierter Spülluft 
durchströmt. Der Luftstrom der Lüftungsgeräte ver-
mischt sich in der Kammer mit der Spülluft und verändert 
deren vorkonditionierten Eigenschaften. Temperatur und 
Feuchtigkeit von dieser Mischluft können dann wiederum 
wie mit der 'direkten Methode' bestimmt werden und 
geben Rückschluss auf die Wärme- und Feuchterück-
gewinnung.

Die Mischluftvolumenströme für die Innen- und Außen-
kammern werden mit je einem Venturirohr gemessen. Die 
Wand im Prüfstand ist verfahrbar, so dass die Prüflinge 
einfach und komfortabel außerhalb der Prüfkammern 
montiert werden können.

Bestimmung der Wärme- & 
Feuchterückgewinnung

TOP-INNOVATOR 2016: EP Ehrler Prüftechnik zählt zu den innovativsten Unternehmen des deutschen Mittelstands.

+49 (0) 79 32 . 6 06 66 - 0 / / /+49 (0) 79 32 . 6 06 66 - 11 info@ep-e.com www.ep-e.com

Bei speziellen Anforderungen beraten wir Sie gerne. Änderungen Vorbehalten.  /  EPE-167449  /  Stand: 06/2019 / V02
© EP Ehrler Prüftechnik Engineering GmbH, Wilhelm-Hachtel-Str. 8, D-97996 Niederstetten

Die Lösung - Spülluftverfahren

Konditionierte Spülluft
Messung der thermischen Leistungskennzahlen 
im alternierenden Betrieb

Die Herausforderung -  'alternierender Betrieb'

Direkte Messverfahren ungenau
Wärmerückgewinnung nicht messbar

Bei dezentralen Splitlüftungsgeräten arbeiten jeweils 2 
Geräte paarweise in einem gegenläufigen, alternierenden 
Betriebsmodus. Durch den gegenläufigen Betrieb wird 
die Balance von Zu- und Abluftströmen im Raum gewähr-
leistet. Durch den alternierenden Betrieb können re-
generative Speicher in den Lüftungsgeräten zur Wärme- 
und Feuchterückgewinnung genutzt werden. 

Die 'direkte Methode' zur Bestimmung der thermischen 
Leistungskennzahlen kann für diese Geräte nicht ver-
wendet werden. Die erforderlichen Hilfsventilatoren haben 
Einschwingzeiten, die in der Größenordnung der Zykluszeit 
der Lüftungsgeräte liegen. Ein tatsächlicher Verlauf kann 
somit regelungstechnisch nicht abgebildet werden. 
Alternierende Geräte können zur Messung zwar im kon-
tinuierlichen Betrieb vermessen werden, aber da der 
tatsächliche Volumenstrom im alternierenden Betrieb 
kleiner ist als im kontinuierlichen Betrieb, ist dies lediglich 
eine Näherung. 

Direkte Messverfahren zur Bestimmung der Temperatur 
und Geschwindigkeit direkt am Ausgang der 
Lüftungsgeräte sind bei inhomogenen Temperatur- und 
Strömungsverhältnissen sehr ungenau.

'Alternierender Betrieb' 

Spülluftverfahren

Spülluftprüfstand

Das deutsche Forschungsprojekt EWWALT hat die Schwächen 
des bisher annäherungsweise verwendeten direkten Messver-
fahrens für alternierende Lüftungsgeräte bewertet und aufgrund 
der Ergebnisse für die überarbeitete Version der Norm das 
Spülluftverfahren als Prüfverfahren der Wahl vorgeschlagen. Im 
Spülluftprüfstand von EP Ehrler Prüftechnik sind diese Ergeb-
nisse und Berechnungen bereits berücksichtigt und umgesetzt. 

Prüfling: dezentrales Lüftungsgerät



Artikelnummer Bezeichnung
169250 Spülluftprüfstand
172400 Option: Feuchtekonditionierung
172401 Option: CO2-Konditionierung
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EPE-167449

Technische Spezifikationen

Luftvolumenstrom Spülluft: 20…200 m³/h (± 1,0 % EW)
Temperatur Spülluft: 7…21 °C
Feuchtigkeit Spülluft: 10…92 % r.H.
Messgenauigkeit 
Volumenstrom: ± 1 % MW

Abmessungen (H x B x T): 3100 x 4620 x 2015 mm

Bestellinformationen

Wir sind Ihr Partner in allen Bereichen!

Sie benötigen einen Prüfstand, der noch weiter auf Ihre 
Bedürfnisse abgestimmt ist? Wir sind Prüfstandsbauer im 
Bereich Flow-Messtechnik seit über 30 Jahren! Die hier dar-
gestellte Auslegung können wir für Ihre Anwendung individuell 
anpassen. Stellen Sie uns Ihre Anforderungen vor und fordern 
Sie Ihr individuelles, unverbindliches Angebot an!

Technische Spezifikationen & Bestellinformationen

Prüfung von dezentralen, alternierenden 
Lüftungsgeräten nach DIN EN 13141-8

Spülluftprüfstand

Luftfahrt

Automotive und Automatisierung

Haus- und Energietechnik

Pharma und Medizin

Gas- und Flowmesstechnik

Fluid- und Ventiltechnik

Chemie

Kraftwerkstechnik

Filtertechnologie


